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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES 

DES KANTONS SOLOTHURN 

VOM 

30. April 1971 Nr. 2117 

Die E~nvrohnergemeinde Don-:tach w;rterbrei tet dem Regierungsrat 

den spez·iellE?liJ3eb.§.UU11Eßplan 11Al terssied,lung 11 zur Genebmigung. 

Die Gemein~e besitzt:. einen rechtsgUl tigen Zonenplan der mit 

R.R.B. lJr~_19 y()m 4. Ja.r:J.uar 1966 g~:mehmigt v\ll,lrde. Laut· demselben 

befindet sich das zur Diskussion stehende Gebiet in der Zone 2 d 

(2-·gescho~s.ige Wöln1.zone u1~d Dachaufbau·ten) Ul1.d erstreck-t sich 

Z\lrischen R~inweg und Üügelweg. Dieser Plan ~egel t die zukünftige 

UeberbauU11.g des GrundstUckes GB Dornach Nr. 32L:. der Stiftung 

Alterssiedlung Dornach. 

In diesem GeltU11.g~bereicb, (rot uillraiJ.4et) sind drei 3-geschossige 

Bauten vorgesehen~ ·_wovon ·der südliche in einer 2. Etappe gebaut 

wird.Die Erschliessung sowie die AnordnU11.g der Parkierung sind 

gemäss vorliegendem Plan geregelt. Die maximale Ausni'.itztm.gs­

ziffer v\ll,lrde auf 0 ~ 71 festgesetzt. 

Die öffentliche Planauflage erfolgte in der Zeit vor:1 8. Januar 

7. Februar 1971. Insgesamt wurden 2 EiJ.1.sprachen eingereicht. 

Diese richteten sich jedoc.h nur gegen das Hochkamin Z1Arischen 

~vohntrakt C und D. Der StifturigsratnAl terssiedl'Lm.g Dornach, 11 hatte 

sich an der Si-tzung vom. 19. Januar 1971 fllr eine Gasheizung. ent-
; ' . 

schieden. Somit konnte auf die Ers-tellüng <~es Eochkamins ve.r:­

zichtet werden und die.vorsorclich eingereichten .Einsp~acheJ.?.­

'Itru.rden somit gegenstandslos. 

f.,n der Si tzunt; des Gemeinderates vom 15. Februar 1971 wurde dieser 

Plan auf Grund von §_ 15 des l~ant. Baugesetzes genehmigt. 

Formell -vru.rde das Verfahren richtig durchgeführt. 
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:tiateriell sind keine Bemerkungen anzubringen. 

Es vlird beschlossen: - - . 

1. Der spezielle Bebauungsplan 11 Al-terssiedlung· Dornach11 wird 
geneinnigt. · 

2. Bereits ·bes-tehende Pläne verlieren ihre Rechtskraf-t sm1lei t 

sie mit dem vorstehenden im Uiderspruch stehmi. 

3. Die Gemeinde ,frird verh~l ten der kant. Planungsstelle noch 

3 auf Lein\'!an.d aufgezogene Pläne nü-'c dem Genehmigungsvermerk ( 

der Gemeinde zuzustellen~ 

Generunigungsgebühr 

Publikationskosten 
Fr. 50.-­
Fr. 14. --~ 
Fr< 6L~. -- ·- (st·aatskanzlei rJr. 374 )KK 
===========. Der Staatsschreiber 

Bau-Departement (3) 

Kant. Hochbauamt (2) 

Kant. Tiefbauamt (2) 

Jur. Sekretär des Bau-Departementes 

<"""Kant .• j?lanungsstelle ( 2) mit Akten und 1 gen. Plan 

Kreisbauamt III Dornach mit 2 gen. Plänen 

Kant. Fi:nanzvenraltun.g (2) · 

Ammannamt der Einwob . ..r1ergemeinde Dornach 

Bauverwaltung Dornach mit 2 gen. Plänen -r .1 flefne f {Jen s~.r-"/er 
Amtsblatt (Publil;:ation des Dispositivs) 

( 


